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Friedrich Achleitner (1930–2019) war österreichi-
scher Architekt, Architekturkritiker und -historiker sowie 
Schriftsteller. Er erarbeitete einen mehrbändigen 
Führer zur österreichischen Architektur des 20. Jahr-
hunderts, wobei der Band zum letzten Bundesland, 
Niederösterreich, unvollendet blieb. Mit dem  
Forschungsprojekt AFNÖ (Architekturführer Nieder-
österreich), einer Kooperation der TU Wien mit dem 
Architekturzentrum Wien (Az W) im Auftrag der 
Stiftung Forum Morgen, wird Achleitners Nachlass  
zu Niederösterreich nun aufgearbeitet. 

Im Rahmen von ausgedehnten Befahrungen, die 
Achleitner ab den 1960er-Jahren unternahm, erstellte 
er pro Bundesland eine Objektkartei. In diesen 
physischen Zettelkästen wurden alle ihm interessant 
erscheinenden Bauten dokumentiert.  

FRIEDRICH  
ACHLEITNER



In der Lehrveranstaltung Wahlseminar Architekturge-
schichte des Forschungsbereichs Baugeschichte und 
Bauforschung der TU Wien wurden im vergangenen 
Jahr einzelne Bauten aus der Kartei Achleitners von 
Studierenden vertieft beforscht. Um die Objektvielfalt 
der Auswahl Achleitners abzubilden, wurden exem-
plarische Städte in Niederösterreich ausgewählt und 
hier verschiedenartige spannende Bauten untersucht. 
Bei der ArchitekTOUR – einem interaktiven Stadt-
spaziergang – werden die Ergebnisse nun vor Ort 
öffentlich präsentiert. 

Dieser Flyer bietet einen Überblick über jene 
Bauwerke, die in Amstetten und Mauer untersucht 
wurden. Zu zehn Gebäuden erwarten Sie vor Ort 
weitere Informationen!  

FRIEDRICH  
ACHLEITNER
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HERZ-JESU KIRCHE

BEZIRKSGERICHT

Preinsbacher Straße 21, 3300 Amstetten,  
Architekt:in (A): Raimund Jeblinger,  
Bauherr:in (BH): Gemeinde Amstetten,  
1899–1931, Wiederaufbau 1951–1953.

WASSERTURM
Eggersdorfer Straße 27, 3300 Amstetten,  
A/BH: k.k. Staatsbahn-Direktion Wien, 1908.

Graben 7, 3300 Amstetten, A: Stadtbauamt  
Amstetten, Alois Zehetner, Miklos Bukovics,  
1938-1939, Aufstockung 1969.

FINANZ- U. VERMESSUNGSAMT

BAHNHOF
Graben 60, 3300 Amstetten, Errichtung 1856, 
Umbau 1993: A: Zechner & Zechner ZT, Albert 
Wimmer, Harald Wallner, BH: ÖBB.
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Preinsbacher Straße 13, 3300 Amstetten,  
A: Johann Stummer von Traunfels, BH: Gemeinde  
Amstetten, 1910–1913, Umbauten 1994–2001.



ENSEMBLE PREINSBACHER STR.
Preinsbacher Straße 5 und 9, 3300 Amstetten,  
A: Leopold Spreitzer, 1910–1912; Preinsbacher 
Straße 7, A/ BH: Franz Schüller, 1910–1912;  
Kamarithstraße 1–3, A: Leopold Spreitzer jr., 
1905–1910. 
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JOHANN PÖLZ-HALLE
Stadionstraße 12, 3300 Amstetten,  
A: Heinz Schimek, Bruno Stadlbauer,  
BH: Gemeinde Amstetten, 1979.

MITTELSCHULE MAUER
Hausmeninger Straße 6, 3362 Mauer  
bei Amstetten, A: Traude und Wolfgang  
Windbrechtinger, 1973–1975.

REIHENHAUSANLAGE MAUER
Hauptplatz 2-11, 3362 Mauer bei Amstetten,  
A: Franz Fehringer, Herbert Prader, 1957–1962.

LANDESKLINIKUM MAUER
Hausmeninger Straße 221, 3362 Mauer  
bei Amstetten, A: Carlo von Boog, Erich Gschöpf, 
BH: Landesbauamt NÖ, 1898–1902.
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Schauen Sie  
auch auf unserer  
Website unter  
afnoe.at vorbei!

Organisation | Doris Grandits + Theresa Knosp.
 
Studierende | Wahlseminar Architekturgeschichte, 
WS 2020/21: Sarah Bochis, Way-Yu Chen,  
Benjamin Erhart, Yvonne Fetz, Eunice Gomes  
Alexandre, Karoline Herdin, Christoph Hofmann, 
Laurenz Huber, Moritz Koegel, Sidorela Lulaj,  
Julia Peham, Sandra Scholz, Shaghayegh  
Valizadeh, Milena Vogl, Laura Wurm.  

EIN INTERAKTIVER ARCHITEKTUR- 
SPAZIERGANG AUF DEN SPUREN  
VON FRIEDRICH ACHLEITNER

Besuchen Sie individuell einzelne Bauwerke oder 
flanieren Sie durch die Stadt, um alle zehn bearbeiteten 
Objekte zu sehen. Keine Anmeldung erforderlich!  

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen! 

Grafik | Abbildungen von Doris Grandits + There-
sa Knosp, Fotografien von Friedrich Achleitner aus 
der Sammlung des Az W, Nachlass Achleitner zu 
Niederösterreich.  
 
Vielen Dank | FOB Baugeschichte + Bau-
forschung, Stadtarchiv Amstetten, Gemeinden 
Amstetten und Mauer bei Amstetten sowie an alle 
interessierten und hilfsbereiten Eigentümer:innen. 


